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Starke Bilder zum Thema Nahost
Mitterfels: Interkulturelles Kunstprojekt von Jugendlichen – Ausstellung beim Kunsttag

Am Anfang standen die Gedichte,
geschrieben von jungen Syrern und
Irakern, die bei Wolfgang Hammer
vom Interkulturellen Helferkreis
Asyl Deutsch lernten. Die Gedichte
wurden gemeinsam vom Arabischen
ins Deutsche übersetzt und drücken
auf bewegende Weise aus, was die
Flüchtlinge erlebt und erlitten ha-
ben. Aber auch, wie dankbar sie für
die Aufnahme in Deutschland sind.

Als der Kunstpädagoge Michael
Witte von „kunstraupe: mobile ju-
gendkunstschule“ als Ehrenamtli-
cher beim Helferkreis zu arbeiten
begann, hatten er und Wolfgang
Hammer die Idee für ein gemeinsa-
mes Kunstprojekt: Unter dem Motto
„Kunstraum Mitterfels – der Nahe
Osten in Niederbayern“ waren Ju-
gendliche zwischen 14 und 21 Jah-
ren eingeladen, Bilder zu den Ge-
dichten der Mitterfelser Flüchtlinge
zu finden, mit Themen wie Flucht
und Heimat, Waffen und Frieden,
aber auch Liebe und Versöhnung.

Eines der Ziele der Aktion: Die
ausdrucksvollsten Gedichte und
ebenso viele Kunstwerke im Mai
beim 5. Bayerischen Jugendkunst-
schultag in Rosenheim vor- und
auszustellen. Doch damit nicht ge-

nug: Das Kunstprojekt wird als Ko-
produktion des AK Heimatge-
schichte und der „Kunstraupe“ von
Michael Witte als Buch erscheinen,
auf Anregung von Wolfgang Ham-
mer, der Mitglied im Verband Deut-
scher Schriftstellerinnen und
Schriftsteller Ostbayerns ist.

Beim Deutschlernen mit den jun-
gen Asylbewerbern, beim rhythmi-
schen Sprechen seien die Gedichte
entstanden, erst in arabischer, dann
in deutscher Sprache, erinnert sich
Wolfgang Hammer. Auch Elisabeth
Vogl vom AK Heimatgeschichte
sieht das Projekt positiv. Es füge
sich bestens in die Inhalte des Mit-
terfelser Magazins ein, das der AK
einmal im Jahr herausgibt. In der
arabischen Kultur komme dem Ge-
dicht eine besondere Bedeutung zu,
erklärt Michael Witte. „Die ent-
scheidenden Dinge des Lebens, in
Gedichten verfasst, werden ein Teil
persönlicher und geteilter Erinne-
rung“.

Schon im November wurde im
„Haus der Begegnungen“, wo in-
zwischen eine kleine Künstlerwerk-
statt entstand, mit der Arbeit be-
gonnen. Leonie und Eva-Maria,
Sina und Jasper machten sich mit
den Gedichten vertraut und wurden
von Witte in die verschiedensten
Mal- und Bildtechniken eingeführt:
Zeichnungen, Monotypien auf
Glasplatten, Drucke, Holz- oder
Linolschnitte und Fotografien wa-
ren erlaubt und sollten die Inhalte
der Gedichte mit ihren zerbrechli-

chen Träumen und Lebenszielen der
jungen Flüchtlinge widerspiegeln.
Einzige Vorgabe: Die Arbeiten
mussten in schwarz-weiß ausge-
führt werden. Die Syrer Ahmad
Hassan und Fadi Aras sind als Ver-
treter der Flüchtlinge mit dabei.

Inzwischen hat sich viel getan. In
der kleinen Künstlerwerkstatt ent-
standen starke, großformatige Bil-
der mit beeindruckenden, effektvol-
len schwarz-weiß und hell-dunkel
Kontrasten. Die jungen Leute hät-
ten sich gegenseitig positiv beein-
flusst und sich immer wieder ge-
fragt: „was ist dort mit den Men-
schen passiert?“ und „wie fügt sich
mein Bild in das Thema ein?“. Er
selbst habe die jungen Künstlerin-
nen und Künstler meist bestärkt,
nachdem sie mit den Techniken ver-
traut gewesen seien. Die Jugendli-
chen werden ihre Arbeiten für das
gemeinsame Buch selbst auswählen
und, wenn gewünscht, in der Aus-
stellung vorstellen, sagt Witte. „Das
gehört zur Autonomie des Künst-
lers“. Wolfgang Hammer denkt
auch an eine kleine Ausstellung der
Arbeiten im Mitterfelser Burgmu-
seum, verbunden mit der Lesung
der Gedichte. (erö)

Lagebesprechung des Kunstprojektes „Kunstraum Mitterfels“ mit Elisabeth Vogl und Wolfgang Hammer (vorne), im Hin-
tergrund Kunstpädagoge Michael Witte sowie Eva-Maria Vogl, Freundin Anna-Lena Zollner und Ahmad Hassan.

Leonie und Sina beim Drucken.

Ahmad Hassan hat ein Gedicht kalligrafiert; Eva-Maria zeigt ein Porträt in Nie-
derdrucktechnik.

Hier entsteht ein neues Bild von Ah-
mad und Fadi.

Bedrohlich wirken die schwarzen Männer mit den Hüten auf dem Bild von
Jasper.

„Jetzt erst mal für immer“
Scheibelsgrub: Constanze Lindner im Wirtsstadel
Am Freitag, 23. Juni, gastiert

Constanze Lindner um 20 Uhr mit
ihrem Programm „Jetzt erst mal für
immer“ im Wirtsstadel im Reiterhof
Gürster in Scheibelsgrub. Einlass
ist ab 18.30 Uhr.

Ob als Comedian, Schauspielerin
oder Sängerin: Constanze Lindner
ist ein Bühnentier. Sie erobert das
Publikum mit ihrer unvergleichba-
ren Spielfreude, mit großer Sponta-
neität, mit Mut zur Hässlichkeit
und entwaffnendem Charme. Auch
in ihrem neuen Programm „Jetzt
erst mal für immer“ sind sie wieder
mit dabei: die liebenswerte Kult-
Oma, die russische Grande Dame
Victoria Witchbopp und natürlich

die unvergleichliche Cordula Bröd-
ke mit der Wollmütze.

Ein Kauz, dem die Herzen zuflie-
gen und Lindners Antwort auf die
selbstoptimierte Frau, ein hässli-
ches Entlein, das sich gern unver-
letzlich gibt, aber stets nach Nähe
sucht, gern auch mal im Publikum.
Constanze Linder stürzt sich wand-
lungsfähig wie ein Zauberwürfel
auf jede Rolle, als ginge es um ihr
Leben. Karten gibt es im Vorver-
kauf beim Leserservice des Strau-
binger Tagblattes, Telefon 09421/
9406700, beim Reiterhof Gürster,
Telefon 09961/342, sowie im Ge-
tränkemarkt Graf, Kirchroth, Tele-
fon 09428/10 58. Constanze Lindner bringt Emotionen auf die Bühne.  (Foto: Martina Bogdahn)

■ KulturszeneWiederaufforstung
von Windwurfflächen
Mitterfels. (ta) Das Forstrevier

Mitterfels und die Waldbesitzerver-
einigung (WBV) Mitterfels bieten
am Mittwoch, 15. Februar, um 19.30
Uhr im Gasthaus Fischer in Mitter-
fels eine Veranstaltung zu Wieder-
aufforstung und staatlicher Förde-
rung von Windwurfflächen an. H.
Denk vom Forstrevier Mitterfels er-
läutert die Förderrichtlinien zur
Wiederaufforstung von Windwurf-
und Borkenkäferflächen sowie
wichtige Maßnahmen bei der Bor-
kenkäferbekämpfung. Der Ge-
schäftsführer der WBV Mitterfels
informiert über aktuelle Entwick-
lungen beim Holzmarkt und über
die Organisation von Pflanzarbei-
ten. Zu der Veranstaltung sind alle
Waldbesitzer willkommen.

Tagesordnung für
Sitzung erweitert

Mitterfels. (erö) Die öffentliche
Sitzung des Marktgemeinderates
am Donnerstag, 16. Februar, um
19.30 Uhr im Sitzungssaal der
Marktgemeinde, wurde um einen
Tagesordnungspunkt erweitert:
Vergabe von restlichen Planungsar-
beiten zur Sanierung der Grund-
schule aufgrund des durchgeführ-
ten Vergabeverfahrens.

Weitere Tagesordnungspunkte
der Sitzung sind: Behandlung von
Bauanträgen. Beratung über weite-
re Vorgehensweise (Flächeneintei-
lung) zum Sondergebiet Ferien-
wohnanlage. Beratung des Kinder-
gartenhaushaltes 2017 (Ergebnis
der Jahresrechnung 2016). Beteili-
gung am Bauleitplan-Änderungs-
verfahren der Gemeinde Ascha. Be-
kanntgabe des Bewilligungsbe-
scheides zur Rathaussanierung.
Austausch von Niveaumessungen in
der Kläranlage. Information, Wün-
sche und Anträge.

„Wege in die
Altenpflege“

Aiterhofen. (ta) „Wege in die Al-
tenpflege – Berufe, die Freude berei-
ten und Sinn stiften“ ist der Berufs-
informationsabend am Donnerstag,
16. Februar, um 18.30 Uhr in der Be-
rufsfachschule für Altenpflege in
Aiterhofen überschrieben. Referen-
ten informieren über Berufsper-
spektiven in der Altenpflege, Inhal-
te der Altenpflegeausbildung, In-
halte der Altenpflegehilfeausbil-
dung, Inhalt und Aufbau der inte-
grierten Weiterbildung zur Betreu-
ungskraft, Finanzierung und Förde-
rungsmöglichkeiten und die schul-
geldfreie Ausbildung. Das Arbeits-
amt berät vor Ort über die Finanzie-
rung der Ausbildung bei einer Um-
schulung.

■ Volkshochschule
Bogen. Asiatischer Kochkurs:

Dienstag, 21.3./28.3., 18.30 bis 21.30
Uhr, Schulküche der Herzog-Lud-
wig-Mittelschule Bogen, Kursleite-
rin Christina Hagemann.

Parkstetten. Abnehmkurs „Jetzt
reicht´s“: Montag, 6.3, 19.30 Uhr,
Anke Niefanger Lehrküche, SR,
Wittelsbacher Str. 26.

Parkstetten. Familienstellen:
Freitag, 31.3., 18 Uhr, Maria Hölzl,
Grund- und Mittelschule.

Parkstetten. Wildkräuterküche:
Donnerstag, 6.4., 19 Uhr, Gertrud
Graf, Schulküche Grund-und Mit-
telschule.

• Anmeldungen und Auskunft bei
Christl Eder 09421/21606.

Steinach. Budosport/Selbstver-
teidigung für Frauen: Donnerstag,
16.3., 18 bis 19.30 Uhr, zehnmal;
Kursleiterin: Michaela Dietl.

Steinach. Nähkurs für Teenies,
Rock: Freitag, 31.3., und Samstag,
1.4., 15 bis 17.30 und 10 bis 12 Uhr;
Kursleiterin: Brigitte Kiefl.

• Info und Anmeldung unter Tele-
fon 0151/70049133 oder steinach-
muenster@vhs-straubing-bogen.de.

621103


